
Copyright          www.feuerwehr-journal.net          redaktion horst-dieter sCholz        

 BlauliCht: EinsätzE        20200229

Hildesheim (nds). Am samstagmorgen gegen 
07:15 h ereignete sich ein Verkehrsunfall mit meh-
reren Pkw auf der BAB 7 zwischen den Auffahr-
ten Drispenstedt und Hildesheim in Fahrtrichtung 
süd. Ausgelöst wurde der Unfall durch einen Lkw, 
der während der Fahrt ein Rad verloren hat und 
daraufhin in Brand geraten ist. 

alarmiert wurde die Berufsfeuerwehr mit dem rüstzug 
und dem tlf mit Verkehrssicherungsanhänger. wei-
terhin wurden mehrere rettungswagen zwei notarz-
teinsatzfahrzeuge ein rettungshubschrauber sowie 
der organisatorische leiter rettungsdienst mit dem 
leitenden notarzt alarmiert. 

Kurz hinter der Auffahrt Drispenstedt befanden sich 
drei stark beschädigte pkw mit insgesamt vier verletz-
ten personen. glücklicher weise konnten alle perso-
nen ohne den einsatz von hydraulischen rettungsge-
rät ihre fahrzeuge verlassen. 

der brennende lkw, dessen fahrer unverletzt blieb, 
befand sich ca. 500 m weiter am fahrbahnrand. 

Durch die Feuerwehr wurden bis zum Eintreffen des 
rettungsdienstes die Verletzten gesichtet und betreut, 
sowie der Brand des mit Papier beladenen Lkw ge-
löscht. 

der Brandschutz in der stadt wurde durch die feu-
erwehren stadtmitte 2 und Moritzberg sichergestellt. 
des weiteren war die feuerwehr neuhof alarmiert, 
um den einsatzleitwagen zur koordinierung des er-
weiterten rettungsdienstes zu besetzen. der leitende 
notarzt und die feuerwehr neuhof kamen dann aber 
nicht mehr zum einsatz.
im einsatz waren 49 einsatzkräfte.für ca 2.5 stunden.
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